
LIA 176 

Fundumstände: Macedonia; Ad Quintum (?) – Bradashesh/Elbasan, vermauert im 

Tepidarium der Thermen 

Verbleib: Bradashesh, vor Ort 

Inschriftentyp: Grabinschrift 

Inschriftenträger: Material?, Stele 

Maße: H: - cm x B: - cm x T: - cm; Buchstaben: - cm 

 

Editionen: 

N. Ceka - L. Papajani, Monumentet 4, 1972, 33; 34, Fig. 8. 

S. Anamali - H. Ceka - É. Deniaux, Corpus des inscriptions latines d’Albanie (Rome 

2009) 133, Nr. 167. 

 

 
Ceka - Papajani 1972 

 

Lesung: 

------ | [---] hic situs | est [---] | ------ 
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Schreibmaschinentext
Aus: Ulrike Ehmig - Rudolf Haensch, Die Lateinischen Inschriften aus Albanien (LIA), 
Bonn 2012.



Kommentar: 

Handelt es sich bei der Inschrift um ein antikes Original, gehört das offenkundig nicht 

sehr große Fragment unbestimmter Maße zu einer Grabstele. Die zentrierte Position von 

est legt nahe, daß der Stein nicht wesentlich breiter war, als er erhalten ist. Diese 

Beobachtung läßt gemeinsam mit der untypischen Schrift Zweifel an der Echtheit der 

Inschrift aufkommen. 

Grabinschrift für einen männlichen Verstorbenen? Erhalten ist die über zwei Zeilen ge-

schriebene Grabformel hic situs est. 

 

Datierung: Kaiserzeit 
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